
Die aktuellen Materialien für den Aktionstag 2019 der

„AKTION Saubere Hände“ empfehlen eine Einwirkzeit

von nur noch 15 Sekunden (an Stelle von bisher

30 Sekunden) für die hygienische Händedesinfektion

unter Beibehaltung der Menge von mind. 3 ml

Händedesinfektionsmittel. Die Wirksamkeit

verschlechtert sich dabei anscheinend nicht.

Darüber sollte man unbedingt sprechen, denn

internationale Studien zeigen, dass die Verkürzung

der Händedesinfektion auf 15 Sekunden deren

Häufigkeit in der klinischen Praxis von 5,8 auf 7,9 Anwendungen pro Stunde erhöht.

Umsetzen kann man das allerdings nicht, da 3 ml Händedesinfektionsmittel frühestens nach 30 Sekunden trocknen.

Eine Reduktion der benutzten Menge an Händedesinfektionsmittel von 3 auf 1,5 ml, damit dieses bereits nach 15

Sekunden vollständig abgetrocknet ist, reduziert sowohl die Wirksamkeit der Händedesinfektion als auch die

Benetzung der Hände nach heutigem Kenntnisstand deutlich und sollte unbedingt unterlassen werden.

Die Empfehlung muss also lauten, die Einreibezeit des Händedesinfektionsmittels auf 15 Sekunden zu reduzieren und

danach abtrocknen zu lassen. Wenn das allein zur indikationsgerechteren Händedesinfektion animiert, ist das

Vorgehen richtig.

Der Hygiene-Tipp gibt die Meinung der Autoren wieder.

Wettbewerb „Hygiene medial vermitteln“

Die DGKH ruft für ihren 15. Kongress 2020 einen Wettbewerb zum Thema „Hygiene medial vermitteln“
aus. Eingereicht werden sollten neue Ansätze, wie mit Hilfe von Medien Hygienethemen vermittelt werden
können – an Mitarbeiter, Patienten, Besucher und die Allgemeinbevölkerung. In Frage kommen: Videos,
Plakate, Postkarten, Comics… – allerdings keine Powerpoint-Präsentationen. Die Beiträge müssen nicht
ausschließlich von Mitarbeitern oder Einrichtungen des Gesundheitswesens erstellt sein. Pro Teilnehmer
ist nur eine Einreichung gestattet. Industriebeiträge dürfen nicht ausschließlich der Werbung für ein
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bestimmtes Produkt dienen. Inhaltlich kann es um allgemeine Themen der Hygiene und
Krankenhaushygiene gehen, aber auch Konzentration auf einzelne Aspekte ist möglich.
Die Beiträge müssen bis 29. Februar 2020 eingereicht werden (formlose Anträge sind zu stellen an die
Geschäftsstelle über info@krankenhaushygiene.de).
Alle Bewerber erhalten auf dem Kongress die Möglichkeit, ihr Projekt zu präsentieren (kleiner Stand) und
werden durch die Kongressteilnehmer online bewertet. Preise werden vergeben für die Kategorien Video,
Poster, sonstiges. Für die ersten Preise beträgt das Preisgeld jeweils 1.000 €, für die zweiten Preise je 500 €
und für die dritten Preise je 200 €.
Weitere Informationen…
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